
Erstes Spiel endet mit 2:2 Remis

Erstmals in der 63 jährigen Fußballgeschichte in Mauersberg trat am
vergangenen Donnerstag eine Damenmannschaft des Vereins zu einem
offiziellen Spiel an. Mit einem 2:2 Unentschieden gegen eine
Nachwuchsmannschaft des Herolder SV gelang dem Team um das
Trainergespann Andreas Wagner und Olaf Ludwig gleich ein erstes
Erfolgserlebnis, auch wenn im anschließenden Elfmeterschießen ein
wenig die Nerven versagten.

In einem technisch und spielerisch gutem Spiel sorgte Mandy Korb nach
zehn Minuten per Neunmeter für die verdiente Führung der
Gastgeberinnen. Auf Strafstoß erkannte der fehlerlose Schiedsrichter
Gerald Schreiter nach einem klaren Handspiel einer Herolder Spielerin
im Strafraum.

Nur eine Minute später konnten die Gäste aber bereits ausgleichen. Bis
zur Pause entwickelte sich ein abwechslungsreiches Spiel mit guten
Torchancen auf beiden Seiten. Kurz nach der Pause wurden unsere
Damen dann gleich kalt erwischt. In der 31. Minute gingen die Mädchen
aus Herold mit 2:1 in Führung, ehe erneut Mandy Korb in der 45.Minute
mit einen sehenswerten Flachschuß zum 2:2 die Gästekeeperin
überwinden konnte. Bis zum Schlußpfiff gelang es keiner Mannschaft
den entscheiden Treffer zu erzielen. Zur Freude der vielen Zuschauer
einigten sich alle Beteiligten auf ein anschließendes 9–m Schießen.
Leider versagten unseren Mädels in dieser Phase etwas die Nerven.
Lediglich Claudia Ludwig konnte verwandeln, alle anderen Spielerinnen
scheiterten an der bestens aufgelegten Herolder Torfrau oder verzogen
knapp. Die Gäste hingegen trafen 3 Neunmeter und gingen somit als
verdienter Sieger vom Platz.



Auch Kapitän Stefanie Legler scheiterte mit ihrem 9–mMannschaftsleistung. "Das Training zahlt sich bereits jetzt schon aus" so
Andreas Wagner. Und auch in den Reihen der Zuschauer zeigte man sich
durchaus überrascht von der guten Leistung unserer Mädels.

Grund zur Freude nach dem Spiel (klicken zum vergrößern)Art und Weise unsere Sportschnallen. Mit drei verschieden feurigen
Currysoßen wurde ordentlich "scharfffff" gegrillt und bis in den späten
Abend hinein Männertag gefeiert.
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